
»Also habe ich Unfrieden zwischen Artus und Mordred gestiftet und den Zorn geschürt... Ich 
sollte um Frieden ersuchen, damit nicht noch mehr Königssöhne der Insel von Britannien 
erschlagen werden. Und obwohl Artus mir die gerechtesten Worte, die ihm einfielen, mitgab, 
überbrachte ich Mordres die schlimmsten, die mir in den Sinn kamen. Und deshalb nennt man 
mich den Schlächter Britanniens, denn dadurch kam es zur Schlacht von Camlann.« 
Iddawe, der Bote – Traum des Rhonabwy, Mabinogion 
 
Dieses Buch ist der Lebensbericht des Mordred of Orkney, Sohn des sagenhaften König 
Artus. Er war der Merlin, ein wahrer König und der, welcher wider Willen seinen Vater 
erschlug. 
 
Aus alten Quellen genau recherchiert und ungeheuer spannend erzählt, ist dieser Roman die 
schon lange fällige Rehabilitation eines der größten Bösewichter der Literaturgeschichte. 
 


